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Bach-Renaturierung
Seit 3. November arbeiten die Mitarbei-
ter des Gewässerbezirkes an der Re-
naturierung des Michaelnbaches. 
Zuerst wurde die Baustraße einge- 
schottert um die notwenigen Erdtran-
sporte durchführen zu können. 
Nun wird, so lange es die Witterung 
zulässt, das neue Bachbett mit einer  
entsprechenden Bepflanzung gestaltet.
Dieses neue Bachbett wird neben dem 
bestehenden regulierten Bachbett ange- 
legt und soll einen langsameren, natür-
licheren Abfluss des Wassers erzeugen. 
Bei extremeren Regenfällen wird auch 
das bisherige Bachbett zur Wasserab-
leitung aktiviert.
Zudem werden in diesem Bereich auch 
die beiden geplanten Rückstaubecken 
für die Oberflächenwässer gebaut.

Liebe MichaelnbacherInnen!

Durch diese Becken können über 
1000 m3 Wasser zurückgehalten werden. 

Spielplatzbau ist in der Endphase 
Die neuen Spielplätze nehmen bereits 
Form an. Der Großteil der Spielgeräte 
ist bereits montiert, die Schutzeinrich-
tungen wie Fallschutz, Zaun, … sind 
noch herzustellen. 
Nach der abschließenden Prüfung durch 
den TÜV können die beiden Plätze für 
die Kinder frei gegeben werden. 
Auch unser Landeshauptmann Dr. Josef 
Pühringer und BR Bgm. Peter Ober-
lehner machten sich ein Bild von der 
Arbeit der Gruppe Wüdwux. 
Die von Leo Meier, Spiel-Raum-Creativ, 
entwickelten Plätze, sollen den Kindern 
Spaß machen und Freude an der 
Bewegung wecken. 

Wichtige Termine

Vorfreude auf 
Weihnachten, 
21./22. November, 
Pöttinger Straße

Weihnachtsmarkt der 
Goldhaubengruppe 
und der Minischar, 
23. November, 
nach der Kirche, am 
Kirchenvorplatz

Landwirtschaftl. 
Foliensammlung, 
24. November, bei  
Alfons Humer 
Krumbach 5

Bauberatung, 
2. Dezember, 
9.00 - 11.30 Uhr, 
Gemeindeamt

Adventfeier 
der Senioren, 
5. Dezember, 
13 Uhr, GH Übleis

Nikolausbesuch, 
6. Dez., 18.30 Uhr,
GH Schörgendorfer

Punschstand Tennis, 
7. Dezember, 17 Uhr, 
bei der Tennishütte

Punschstand 
Stammtisch Brünn, 
13. Dezember, ab 
15 Uhr, Spar Strauß

Für Schriftsetzung und   
Inhalt verantwortlich:
Bürgermeister Martin Dammayr
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Aus der Gemeinderat

Vergabe der Planungsarbeiten für den Neubau des 
Feuerwehrgebäudes
Nach Festlegung des Raumerfordernisses durch das 
Landesfeuerwehrkommando und einer Vorsprache in 
Linz erhielten wir vom Land OÖ im Juni die schrift- 
liche Zusage zum Neubau eines Feuerwehrgebäu-
des. Möglich sind drei Garagenstellplätze und 
die erforderlichen Nebenräume mit einem 
Gesamtkostenrahmen von brutto 1 Million Euro. 
Nach Einholung von Angeboten wurde Baumeister 
Ing. Hauser aus St. Florian mit der Planung und 
Projektabwicklung beauftragt. Der Bauplan ist dem 
Land OÖ zur Genehmigung vorzulegen. 

Finanzierungsplan für Straßenbauten
Für die Straßenbauvorhaben 2014 und 2015 wurde 
nachstehender Finanzierungsplan beschlossen:

Finanzmittel 2014 2015 Gesamt
Anteilsbetrag o.H. 10.000 5.000 15.000
Interessentenbeitrag 5.000 5.000 10.000
Landesbeitrag Straße 20.000 20.000 40.000
Bedarfszuweisung 40.000 40.000 80.000
Gesamt 75.000 70.000 145.000

LEADER-Förderperiode 2014-2020
Für die neue LEADER-Periode wurden die bisherigen 
Leaderregionen Mostlandl Hausruck und Hausruck 
Nord vereint und bewerben sich gemeinsam unter  
dem Namen Mostlandl Hausruck für das neue Förder- 
programm. Vom Gemeinderat wurde dazu die 
Mitgliedschaft im Verein Mostlandl Hausruck mit 
Beteiligung an der Bewerbung sowie die Beitrags-
leistung von 1,90 € pro Einwohner und Jahr 
beschlossen.

Finanzierungsplan für Spielplätze
Das im letzten Agenda-Prozess erarbeitete Projekt 
„Spielplätze - Erholungs- und Freiraum für Kinder“ ist 
bereits kurz vor der Fertigstellung. 

Somit stehen künftig zwei moderne und originelle 
Spielbereiche bei der Volksschule und beim Pfarrhof 
zur Verfügung. 
Zur Finanzierung wurde folgender Finanzierungsplan 
beschlossen:

Finanzmittel 2013 2014 2015 2016
Gemeindebeitrag 10.000 20.000 20.000 4.000
Landeszuschuss 26.000
Bedarfszuweisung 50.000
Gesamt 10.000 46.000 70.000 4.000

Buswartebereich am Ortsplatz
Für die neue Haltestelle soll auch ein witterungs-
geschützter Wartebereich geschaffen werden. 
Dazu erfolgte der Grundsatzbeschluss und es soll 
ein konkretes Projekt unter Berücksichtigung auf die 
Ortsplatzgestaltung entwickelt werden.

Vor Allerheiligen wurde die Friedhofskapelle neu aus-
gemalt. Im Zuge dieser Arbeiten wurde die Decke von 
Künstler Meinrad Mayrhofer mit tatkräftiger Unter- 
stützung von Stefan Sandberger (Malerei 
Gschwandtner) und Jakob Zauner gestaltet.

Bei der Renaturierung des Michaelnbaches oberhalb 
der Scharingerbrücke wird neben dem bisherigen 
Bachbett ein neues naturnahes Gerinne gebaggert. 
(Das bisherige Bachbett bleibt ebenfalls erhalten.)
So entsteht ein natürlicher Lebensraum, der zudem 
auch eine Hochwasserschutzwirkung erzielt.
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Seit September füllen 30 Kinder 
den Kindergarten mit Leben, 
davon besuchen elf Kinder erst-
mals den Kindergarten. 

Petra Hofinger aus Michaeln-
bach unterstützt das Kinder-
garten-Team, sie begleitet ein 
Kind als Stützpädagogin.

Schülerin der BAKIP Linz
Einmal in der Woche absolviert eine Schülerin 
der BAKIP Linz einen Praxistag im Kindergarten 
Michaelnbach. Sie übernimmt teilweise die Tages-
organisation und setzt bereits erlerntes Wissen in die 
Praxis um.

Anmeldung für das Kindergartenjahr 2015/2016:
Bis Weihnachten können alle Kinder, die im nächsten 
Jahr den Kindergarten besuchen möchten, im Kinder-
garten angemeldet werden. 
Wir bitten um telefonische oder persönliche Anmel-
dung zu folgenden Zeiten: Montag bis Freitag von 
7.15 Uhr bis 8.00 Uhr oder von 11.45 Uhr bis 12.30 Uhr.
(Tel.: 07277/7098)

Der Besuch des Kindergartens ist für Kinder ab 
3 Jahre möglich.

Am Dienstag, 2. Dezember, findet von 8.30 bis 
11.30 Uhr am Gemeindeamt Michaelnbach eine 
Bauberatung statt.

An diesem Beratungstag steht der Bausachverstän-
dige für alle Fragen zu Bauangelegenheiten - von der 
Planungsphase bis zur Bewilligung - zur Verfügung.

Um jedes Projekt genau zu besprechen, wird um 
rechtzeitige Voranmeldung (Tel.: 2555) gebeten! 

• zerbrochene Tassen und Teller
• kaputte Blumen(über)töpfe
• Fliesenreste
• ausgehärtete Putze, Fliesenkleber, Zementreste
• Ziegel, Mörtel, Steine
• sonstige keramische Gegenstände

Der naheliegendste Entsorgungsweg ist hier nicht 
der beste. Derartige Reste sollten keinesfalls über die 
Mülltonne entsorgt werden!
Bauschutt ist schwer und brennt nicht! 
Aufgrund der Tatsache, dass Bauschutt schlecht - 
nämlich gar nicht - brennt, kommt er nach der Müll-
verbrennung so heraus wie er hineingegeben wurde. 
Dazu kommt, dass die Müllverbrennung, die mit 
Abstand teuerste Entsorgungsvariante ist.
Müllanalysen im Bezirk Grieskirchen haben gezeigt, 
dass jährlich ca. 5 % der anfallenden Abfälle, 
immerhin 280.000 kg derartige mineralische Stoffe, 
fälschlicherweise in der Mülltonne landen.
Der richtige Entsorgungsweg führt über das Altstoff-
sammelzentrum! 
Kleinmengen an Bauschutt können kostenlos im 
Altstoffsammelzentrum abgegeben werden.

BAV Grieskirchen

Durch Krankheit, Urlaub, ... kann es immer wieder 
zu  Fahrerwechseln bei den Unternehmen kommen, 
die in Michaelnbach für die Müllentsorgung zuständig 
sind. 
Ein Fahrerwechsel kann auch eine anders gefahrene 
Route bedeuten, wir bitten daher die Tonnen bereits 
am Vortag herauszustellen!

Weiters wurden wir von den 
Fahrern der Biotonnenab-
holung aufmerksam ge-
macht, dass überfüllte Bio- 
tonnen nicht mehr mitge-
nommen werden.
Es können am Gemeindeamt 
Papiersäcke zum Dazu-
stellen gekauft werden. 
Ein Papiersack kostet 0,80 €.

Bauberatung Probleme bei der 
Abfuhr der (Müll-) Tonnen

Nicht brennbar, schwer
und trotzdem in der Mülltonne

Aus dem Kindergarten
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Blutspenden
Das Rote Kreuz bedankt sich bei 59 Personen, die am  
25. September 2014 Blut gespendet haben. 

Folgende Blutspender erhielten ein Abzeichen für ...
30 Blutspenden: Peter Gugeneder, Minithal; 
	 Manfred Hendlmayr, Weikinger Str.
20 Blutspenden: Inge Mühlböck, Zelli
10 Blutspenden: Helga Furthmoser, Mairdoppl

Wir hoffen, dass auch weiterhin von vielen Freiwilligen 
die Ärmel für eine Blutspende hochgekrempelt werden.

Zutaten:
0,5 Liter Früchtetee (getrocknetes bzw. frisches  
Obst verwenden - Apfelschalen oder -stücke, 
Zitronen-/Orangenstücke)
je 1/4 Liter Apfel- und Traubensaft (naturtrüb)
1 Zimtstange
6 Gewürznelken
2 Kardamonkapseln

Zubereitung: 
Tee mit Fruchtsäften und Gewürzen erhitzen und 
ein bis drei Stunden ziehen lassen - Gewürze und 
Fruchtstücke herausnehmen und genießen!

Dino-Spaß im Kindergarten
Das Projekt Dino-Spaß ist im Kindergarten 
Michaelnbach zu Besuch. Bei diesem Projekt 

lernen die Kinder 
mit spielerischen 
Übungen den eigenen 
Bewegungs- und 
Stützapparat besser 
kennen - außerdem 
werden Grundbegriffe 
der Anatomie kind-
gerecht verpackt.

Dino-Spaß will ...
+ der Lebenssituation der Kinder, die sich im Zuge 
der gesellschaftlichen Entwicklung in den letzten 30 
Jahren entscheidend gewandelt hat, entgegenwirken. 
+ die Kinder zu mehr Bewegung ermuntern
+ den zunehmenden Haltungs-, Bewegungs- und 
Wahrnehmungsstörungen und den damit ver-
bundenen Folgeerkrankungen (Haltungsschäden, 
Übergewicht,...) unserer heranwachsenden Kinder 
und Jugendlichen entgegenwirken
+  Spiel- und Bewegungsräume schaffen, in denen 
Kinder ihre Bewegungsbedürfnisse spontan und 
gefahrlos ausleben dürfen 
+ die Kinder zum gemeinsamen Spiel ermuntern
+ den Kindern Freiräume für freie, nicht angeleitete 
Bewegung bieten

Quelle: Verein beginnt

Passend zur Jahreszeit veranstalteten die Bäuerinnen 
einen Kochkurs unter dem Motto „Wild auf Wild“. 
Der Kurs, unter der Leitung von Johanna Kirchsteiger, 
war sofort ausgebucht und die Teilnehmer von der 
Vielfalt der Zubereitungsmöglichkeiten begeistert. 
Zum Schluss erfuhren die Teilnehmer, dass heimisches 
Wild bei Jagdleiter Kurt Stieger vorbestellt bzw. direkt 
bei ihm gekauft werden kann.

Bewegungsabläufe werden spielerisch mit 
verschiedensten Gegenständen „trainiert“.

Heimisches Wild im Kochtopf Gesunde Gemeinde

Der Gesunde Gemeinde-Rezept-Tipp:
Alkoholfreier Punsch
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Bettina Kastner hat die Prüfung zur Physiothera- 
peutin an der Berufsfachschule für Physiotherapie der 
Akademie für Gesundheitsberufe in Rotthalmünster  
absolviert.

Michael Mörtenhuber hat seine Ausbildung zum  
staatlich geprüften Masseur und medizinischen 
Bademeister erfolgreich absolviert.

Martin Entholzer hat sich für die Staatsmeisterschaf-
ten qualifiziert, welche von 20. bis 23. November 2014 
im Zuge der Berufsinformationsmesse in Salzburg 
stattfinden.

Wir veröffentlichen gerne deine schulischen und be-
ruflichen Erfolge in der Gemeindezeitung! Wir bitten 
dich daher deine Erfolge telefonisch oder per Mail am 
Gemeindeamt bekanntzugeben.

Die Gemeinde Michaelnbach  

gratuliert recht herzlich!

Die Wilddichte hat sich weitgehend nach dem 
natürlichen Äsungsangebot (Nahrung) im Lebensraum 
zu richten. Für den Jäger bedeutet das unter anderem, 
dass er die Aufgabe zur Bestandesregulierung hat. 
Und wenn wir mit offenen Augen jetzt, im Herbst, 
durch die Natur gehen, sehen wir die Eigenheiten 
der Kulturlandschaft: Die Felder und Wiesen sind 
großteils abgeerntet und „leer“ geworden; es herrscht 
Winterruhe. 
Für unser heimisches 
Wild bedeutet das, 
dass es sich in den 
Wald zurückziehen 
muss, wo es Nahr-
ung und Deckung 
findet - sogenannte 
Einstände. 
Um dem Wild mehr 
Lebensraum außerhalb des Waldes zu bieten, 
werden von den Bauern und der Jägerschaft 
Begrünungsflächen und Wildäcker angelegt. 
Eine weitere Maßnahme in unserem Revier ist die 
Vorlage von heimischem, artgerechtem und wieder- 
käuergerechtem Futter in den verschiedenen 
Einständen zu dieser Zeit, um den Verbisseinfluss im 

Wald so gering wie möglich zu halten. 
Deshalb bitten wir alle anderen Naturnutzer, wie 
Nordic-Walker, Spaziergeher, usw. ebenfalls darauf zu 
achten, die Einstandsgebiete (z.B. Jungwaldkulturen) 
oder beruhigte Zonen nach Möglichkeit nicht zu 
durchqueren und somit Störungen fernzuhalten. 

In unserem Revier wird zum Schutz unseres frei-
lebenden Wildes und unserer Kulturlandschaft auf 
sinnvolle Hegearbeit großen Wert gelegt - helfen Sie 
uns bitte dabei!

Die Michaelnbacher Jägerschaft

Artikel und Foto: Ch. Böck/OÖ Landesjagdverband
www.ooeljv.at 

Jagdtermine in Michaelnbach:
Samstag, 22. November: Spaching
Samstag, 6. Dezember: Reitbacherholz, 
	 Ameshoferholz, Gießhübl
Montag, 8. Dezember: Bergholz, Felder 

Wir gratulieren dem Team der Fa. Gourmetfein 
zur Bewertung als bester Leberkäse Österreichs 
(Testergebnis Verein für Konsumenteninformation 
- Oktober 2014)!

Sinnvolle Wildeinfütterung; Jagdtermine in Michaelnbach

Wir gratulieren!
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Am Freitag, 5. Dezember 2014, laden die Gemeinde 
und der Seniorenbund alle Michaelnbacher Senioren 
recht herzlich zur heurigen Adventfeier ein.

13.30 Uhr: Adventmesse in der 
Pfarrkirche
14.00 Uhr: Adventfeier im Gasthaus 
Übleis
Musikalisch umrahmt wird die 
Adventfeier durch den ChorAlarm. 

Die Goldhaubengruppe bietet am Sonntag, 
23. November am Kirchenvorplatz Adventkränze und  
-gestecke zum Kauf an. 

Sollte jemand übriges Reisig bzw. Strauchschnitt zum 
Binden haben, bitte bei Goldhaubenobfrau Johanna 
Gittmaier melden.

Vorfreude auf Weihnachten
21. November (ab 11 Uhr) und 22. November (10 
bis 16 Uhr), bei Rosi Jungbauer, Pöttinger Straße 7
Adventkränze • Weihnachtskrippen • Brot • Öle •
Weihnachtsgeschenke • Handwerk • Kekse •
Honig • Schnäpse • Duftkerzen • Weine • Schmuck
 

Nikolausbesuch
6. Dezember 2014, 18.30 Uhr beim GH Schörgen-
dorfer - für alle Kinder gibt es eine kleine Über-
raschung vom Nikolaus.

Punschstand Tennis 
7. Dezember, ab 17 Uhr, bei der Tennishütte
mit selbstgemachter Hasensuppe

Glühweinstand Stammtisch Brünn
13. Dezember, ab 15 Uhr, bei Spar Strauß
mit ChorAlarm und Perchtenlauf

Punschstand GH Übleis
20. Dezember, ab 16 Uhr

Punschstand bei Franz Brandner, Stauffstraße 6 
10./12./17./19./24. Dezember, ab 19 Uhr

Einstimmung auf die 
Advent-und Weihnachtszeit

Im Vorjahr begeisterte der ChorAlarm mit dem Winter-
märchen „Daniel im Zauberwald“ die Besucher.

Weihnachtsmarkt der Goldhaubengruppe

Einladung zur Adventfeier der Senioren
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Wir gratulieren den Jubilaren!

Ottilie Sperl (85), AH Waizenkirchen Maria Doppelbauer (95), AH Waizenkirchen

Goldene Hochzeit Maria und Hermann Aichinger, 
Kiesenberg

Karl Hötzeneder (85), Haus

Karl Lindinger (95), Stockedt Sr. Floriberta
50-jährige Profess



- unsere Region

Unter diesem Motto steht die Veranstaltungsreihe 
zu den Themen erneuerbare Energie und E-Mobili-
tät, welche im Zeitraum November 2014 bis März 
2015 in Kooperation mit der Klima- und Energiemodell- 
region Sternenland Hausruck Nord, der Leader- 
region Mostlandl-Hausruck, der Landwirtschaftlichen 
Fachschule Waizenkirchen und der BBK Grieskirchen 
durchgeführt wird.
Energie bewegt uns – in allen Situationen unseres 
täglichen Lebens. Deshalb müssen wir unseren Fokus 
auf eine mögliche Veränderung unserer Lebensweise 
und unserer Lebensgewohnheiten richten, nicht zu-
letzt auch deshalb, weil gerade in letzter Zeit verstärkt 
neue Technologien im Bereich erneuerbarer Energien 
den Markt erobern.

Energiespartage in der LWBFS Waizenkirchen
Treibstoffsparen in der Landwirtschaft
LWBFS Waizenkirchen, 
Freitag,    21. November 2014, 13.00 – 18.00 Uhr
Samstag, 22. November 2014, 14.00 – 17.00 Uhr

Am Freitag präsentieren Schüler 
der Fachschule treibstoffspa- 

rendes Fahren mit dem 
Traktor am Parcours. 

Am Samstag wird zu einem Vortrags- und Diskussions-
nachmittag eingeladen, es referiert für Sie:
- GF Josef Voraberger (Traktorgemeinschaften im 
MR Grieskirchen) „Dieselverbrauch im täglichen 
Traktoreinsatz“
- HR DI Franz Handler (BLT Wieselburg) 
„Einsparungspotentiale durch moderne Landtechnik“

Speicherung von Sonnenenergie
Neueste Entwicklung bei der Speicherung von Solar-
strom 
Am Tag den Sonnenstrom produzieren und diesen 
selbst am Abend sinnvoll verwerten, anstatt diesen 
unter den Produktionskosten ins öffentliche Netz 
einzuspeisen.
Die Veranstaltung informiert über die Möglichkeiten, 
neueste Entwicklungen und über bereits am Markt 
befindliche Systeme zur Speicherung von Sonnen-
strom.
Kursbeitrag gefördert: € 25,-/nicht gefördert € 40,-
BBK Wels 
Donnerstag, 12. Februar 2015, 19.00 – 22.00 Uhr
Trainer: Ing. Günter Danninger, Mag. (FH) Gerhard 
Uttenhaller, Markus Rauchenecker
Anmeldung: LFI Oberösterreich, 050/6902-1500

Energie bewegt

Friedenskantate im Brucknerhaus 

„Dein Haus verbrennt, wenn du´s jetzt glimmen lässt“ - 
ist eine sinfonische Dichtung in 26 Bildern zum Thema 
„100 Jahre Erster Weltkrieg“ von Alois Wimmer.

Sonntag, 23.11.2014 um 17.00 Uhr
Brucknerhaus Linz, Großer Saal

Eintritt: € 12,- / 6,- (SchülerInnen, StudentInnen, Prä-
senzdiener, SeniorInnen)
Es besteht die Möglichkeit gemeinsam von Gries-
kirchen bzw. Bad Schallerbach mit dem Bus nach Linz  
zu fahren. (Anmeldung im jeweiligen Gemeindeamt)

Da auch Michaelnbacher bei der Friedenskantate von 
Alois Wimmer mitwirken, laden wir besonders herzlich 
zum Konzert in das Brucknerhaus ein.


